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Subexnial - Verlautba?ung>
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Gt. G.W.

K u n d m g ch u 8 Z
der Veräußerung der Cameralherrschaften Fohnsdorfund

Baysrdor f in Steyermark.

^ m 1.May ^826 Vormittag um loNbr werden dis im IudenburgerKreist
liegenden Cameralherrschaften F o h n s d o r f unk B a y e r d o r f , im Wege
der öffentlichen Versteigerung in der k. k. Burg zu Gratz im Rathssaale
des k. k. Gubernmms veräußert werden«

Der Ausrufspreis ist 96^008 fi., das ist Sechs und n e u n z i I
Tausend und acht G u l d e n in Conv. Münze.

Die Bestandtheile dieser Herrschaften sind folgende:

H. Bey Fohnsdorf.
itens. Daß Amtshaus in der̂  Kreisstadt Iudenbmg n?^ ^ ^ n Kasten-

gebaude alldort.
Bey dem Kasiengebaude befindet fich ein Garten vsn iss Qua-

dratkläfter^ und außer der Stadt liegt ein zweyter zu M m Amtshause
Zehörigcr von 2«3 Quadrat-Klafter. ^

Ztens., Die _' _ ^ Fochnsdorf^ .eine Stunde v w de^ Stadt
Iudsnburg entftrnt.



Hiezu gehören:
34 Joch 9^3 Klafter Aecker
26 - ZO5 - Wiesen
2 s 705 s Gärten
ch ? 69 s Huthweiden und Alpen.

Bey dieser Meierey befindet sich ein Wohngebaude mit eittsm Stsck^
werk sammt den nöthigen Wirthschaftsgebäuden,

Stens. 141 t Joch ^296 Klafter Waldynqen.
4tsns. An Unterthanen: 6g Rücksitze und 67 Zulehen, zusammen als«

l26 unterthänige Realitäten, wovon Hl.6heimfällig sind:
Diese entrichten jahrlich:

«) an unverandetlichem Urbarszins in W . W . zZ4 st 46 k».
l») an Ehrungspfenning ,. . ., .. , , Tg fi. 7Hz kr.,
o) an unsteigerlicher Zinsgetreid-Reluition . z,? s M s
ä) an Zins yon verkauften Realitäten . ^ § 4» ^
ch an Dienst-, S t i f t - u.Zehent-Kleimechten:

46 Stück Kalbe?
z3z^2 - Frischling
22 s Lämmer
4 k Schweinschultem
6 3 Kapäuner

10! 3 Hendl
5224 s Eyer
0666^2 Pfd. Käst

2a - Unschlitt
5 Stück Haarreisten
6 Pfund Fische

vo - Schmalz
1 Fuder Heu.

l ) an Robathen: 196 zweyftanmge Fuhr, dann s w Handrobathw Mt
Kost, und z 12 Handrobathen ohne Kost.

s) an Dlenstgetreide:
35 Metzen 12 Zj4 Maßl Weizen

,28 - !2j4 - KdM
530 - la^4 - Haftk

b) Das Laudemium.
i) Das Mortum.



- Z/ l - , .
stens. Der Feldzehent in verschiedenen Gemeinden. Nsbfi diesem wird

von einigen kaufrechtlich hintan gegebenen Zehentsn, jährlich 11 Mstze»
351^4 Maßl Weihen, 87 Metzen 10 2^4 Maßl Korn, und 1 i3 Metzen
z^4 Maßl Hafer jährlich abgeschüttet,, und an Zehentgeld 160 fi, «Z z ^
kr. W . W . entrichtet.

stens. Die Reißjagd zu S t . bswald in einem Umfange von 6 Stunde»,
/tens. Das ausschließliche Recht zum Fischfang in dem Weinschgraben-

bachl zu S t . Oswald«.
Ztens. Der politische Bezirk zu S t . Oswald und zu Fohnsdors, dann
gtens. Das Vogteyrecht über die Stadtpfarrkirche S t . Jacob zu Leobe«.

L. Bey Bayerdorf.
ztens. Der Getreidkasten und das Jägerhaus nebst Wirtschaftsgebäu-

den zu Bayerdorf, dann das zwey Stock hohe Amtshaus Zu Stadl«
Htsns. Zwey Meiereyen, eine zu Baperdorj> dis anVere zu Falkendorf«

Zur ersteren gehören:
14 Joch S54 Klafter Aecker
« i - l2Z7 - Wiesen
— - Z62 ^ Gärten
56 - z.L/I L Huthweiben und Alpen.

Bey der hierzu gehörigen Katschbach-Alpe befinden sich die zur W ,
penwirthschaft nöthigen Gebäude.

Zu der,Meierey in Falkendorf gehören:
5 Joch 1278 Klafter Aecker
6 - 110 - Wiesen

Bey dem Amtshause zu S tad l befinden sich an Garten 121 Klaft
ter^ welche zu fremden Herrschaften dienstbar sind.

Ztens. Die im Bezirke Murau gelegenen Waldungen nach der Steuer-
regulirungsausmaß mit 2079 Joch, 555 Klftr .

4tens. An Unterthanen 36 Rücksitz-und 3 Ueberländ-Realitäten/ wovon
ZS Rücksitz? und eine Ueberländ-Realität heimfäüig sind;

Diese und die Zehentholden entrichten-
») an unveränderlichem Urbarszins in W . W . 32 st. üZ kr«
b) an Zins von verkauften Realitäten . . » - 4S -
e) an unsteigerlichem Hauszehent . . Zg ? 433^4«
^) an beständiger Zehentkleinrechtsne

Reluition , « . . . , 1 - Hz -



- - 372 ^

e) an Dienst- und ZehentkleitmchttlN
6 Lämmer
Z Lämmerbalge

!3 Hendl
ü6a Eyer

25 Pfund Käse
il7Z ^ rauhen Haar;

k) an Robath: 37 Tage unentgeldliche Handrobath;
s) anDienstgetreids:

! Metzen 122^4 Maß! Weitzsft
2 - 53j4 - Korn

tG - zü2^4 - Hafer
!i) an Sackzehent:

ZQl Metzen 53^4 Maßl Weitzen
6Z4 - i l - Korn

1178 - SZjä - Hafer;
dann an Wechselzehent:

5 Metzen 11H4 Maßl Weitzen
11 - ^2^4 - Korn
M - 3̂ 4 - Hafer

i ) an Vogteydiensi:
7 Metzen 92^4 Maßl Hafer, und 5 kr. W . W . Ehrung.

Y das Laudemium von den unterchamgen Z9 Urbar-Nummem;
l ) das Mortuar

btens. Der Feldzehent in mehreren Gemeinden.
Stens. Die ungetheilte ReWagd zu Bayerdorf in einem Umfange vo»

7 bis 8 Stunden. 7
7tens. Das Recht des Mitfischens in einer Strecke des Katschbaches.

Zum Ankaufe wird Jedermann zugelassen, der Hierlandes zum Rea-
litätsnbesitze geeignet ist.

Denjenigen, welche in der Regel nicht landtaftlfähig sind, kömmt,
wenn sis die Herrjchaftm erstehen, für sich und ihre Leibsserben in geraZer
absteigender Lime dis.Nachsicht der Landtafelfahigkeit und die damit ver-
bundene Befreyung von der. Entrichtung des unnobilitirten Zinsguloens in
Hinsicht dieser Herrschaften zu Statten.

Wer an der Versteigerung als Kaufslustiger Antheil nehmen wil l ,
hat den zehnten Theil des Ausrufspreises pr. 9602 fl. 48 kr. als Caution



bey de? Versieigerungsrommkssion entweder bar oder in öffentlichen auf
Metallmünzs und auf Ueberbringer lautenden Staatspapieren nach ihrem
wursmaßigen Werthe zu erlegen, oder eine auf diesen Betrag lautende,
vorläufig von der Kammerprocuratur geprüfte und als bewährt bestätigte
Sicherheitsacts beyzubringen.

Wenn Jemand bey der Versteigerung für einen Dritten einen An-
both machen wi l l , so ist er schuldig, sich vorher mit einer rechtsförmlich
für diesen Act ausgestellten und gehörig legalisirten Vollmacht seines Com-
Mittenten auszuweisen.

Ein D r i t t -The i l des Kaufschillings ist binnen vier Wochen nach
erfolgter Genehmigung des Verkaufactes und vor der Usbergabe der Herr-
schaften zu berichtigen; der Ueberrest hingegen kann gegen dem, daß
er auf den erkauften Herrschaften in der ersten Priori tät versichert unH
Mit fünfProcent in Conventionsmünze unv in halbjährlichen Raten verzin-
set-wird? binnen fünf Jahren, in fünf gleichen jährttchen Ratenzahluft-
zen abgetragen werden.

Diejenigen, welche die Herrschaften m Augenschein nehmen, und son-
stige Ueberzeugung sich verschaffen wollen, haben sich an das Verwaltungs-
amt dieser zu wenden.

Auch könnsn alle zur genaueren Würdigung des Ertrages dlenen-
den Rechnungsdaten und die Beschreibungen der Herrschaften, so wie die.
aussthrlichen Verkaufsbedingungen bey der k. k. sieyermärkischen Staats-
IÜtsradml'nistration im sogenannten Vicedbmhaust zu Gratz eittgssthen
werden.

Gratz den 3. Februar 1826.
Von Ver k. k. steysrm. Staatsg. Veräußerungs-Tommission.

An ton Schürer v. Wa ldhe im ,
^ k. k. Gub. und Präsidlal-Secrctär.

^ ̂  A e nst t sche V e r l a u t b a rung.
8- 191. V e r l a u t b a r u n g . N r . 5^Z

(2) Am 6/künftigen Monaths März von g bis 12 U h r , wk'd über Ansuchen
bes löbü k. k. Landwirthschafts 5 Gesellschaft die verssngerungsweise Verpachtung
d«r derselben gehörigen, am Gruberischtzn Graben sowohl, als am Lalbach-Flusse
liegenden Wiesen, auf drey nacheinander folgende Jahre am Rgthhanse / wo
blshin auch die kicitationsbedingnisse eingesehen werden können, vorgenommen
werden.

Stadtmagistrat Laibach sm I 2. Februar 1826.



Z. l y5 . V e r l a u t b a r u n g . Nr . 17H.
< i> Ven der Bez. Obngkett Schneeberg wird bekannt ß?geben: Es werden über

höhere Entschewungtn dn Bauten der Gchulhäuser und Meßnerswohnungen bey
den landesfürstllchen Pfarren Lasß und Oblak, welche im gegenwarngen I«hre
1826 vollendet werden müssen, Montag den 6, März d . I . ^ bey dieser Bezirksobrig-
keit m öffentlicher Absteigerung / Vor - und N«chmitt«g zu den gewöhnlichen Li«
kitationKstunden /, an die Mlnbestbiethenden. überlaffeu werden.

Die Gegenstände der Absieigerungew sind 5 ^"Rt ten?"" Mat«rialien-

Bey dtm Laaßer Schulhaufe und der ^ ' ! ^'' ^' ' ^ '
Meßnerswohnung:, l

Die Maurerarbeit . , . ^ . pr. 353 !— ^
Das Maurermateviale , . . . , , „ —. -^ 553^ lg 1 ,
Die Stelnmetzarbeit ,. «, « , , « 67 «« — «»
Das Steinmetzmsteriale « « , , » — - » — 3o
Die Zimmermsnnsarbeit « « « ^ ^ 2^3 2 9 ^ — —-
Da» Zimmermannsmateriale . . . ,, — — ^09 äi'.l«
Dke Tischlerarbeit „ l ü 2 — — —

,, Gchlossersrbeit « . . . . „ 90 28 ^. «-
« Schmiedearbeit » . . . . „ ^ l 4 40 «». s»«°
„ Hafnerarbeit » . ^ » , , ^ zH — >«. l -^
„ Glaserarbeit . » . « . « „ 41 4<^ « ^ . « ^
., Anstrsicherarbeit. . . « , , , „ . Zo^io — ^—

^ Zusammen 966 27^. 9^8 Z!
Bey dem Oblaker Dchulhaust und der, ^

Meßnerswohnung?
Die Maurerarbeit . . . . . . pr. Z73 g'^, — —
Das Msurermateriale . . . . « « i34 24'l<
Die Zlmmermannsarbeit ,, , . . ^ 211 g .'^
Das^immermannsmaterisle . ^ . . ^ — — ^52 4Z'l
Die Tischlerarbeit . . . . . . „ 7555 »

„ Schlosserarbeit . . . . . 99 10 — -«
«Schmiedearbeit . . . . . ^ to ,0
5, Hafnerarbeit , . . . . . „ i5 — — ««
^ Glaserarbeit . . . . , . ^ 66 5a « . ^.
« Schulvequisiten ^ « > « . „ a3 l a — - ,

Zusammen

Die Absteigerttngen werden zwar Krtikelweise nach dieser Auseinandersetzung
vorgenommen, doch jenen Offcrenten der Vorzug verstattet werden, der für öl^
Proftsswnisten-Arbeiten und Materialien tinen, den einzelnen Anbotbm gleich«
kommenden G?sammt«ntrag machen wntz. ^ « ^,



/D ie näheren kicltationsöed'lngniffe, so wie dießfassigsn Baupläne und Ueber«
M«gz können sowohl vor, a!s bey den Absseigerungen zu den gewöhnlichen
Vmtsstunden in dleser'Bezirkskanzley eingesehen werden.
^ ^ B e , . Obrias?,t Schneebera d?n i3. Februar ^8Z6.

Vermisch U ^ e ? I ^ utb a run g e n. "" '
3 ' »99- F e i l b i e t hu n g K ° G d i c t. (,)

Von dem Bezirksgerichte Thurn bey Gallenstein wird hiemit bekannt gemacht: GK
ley auf Ansuchen des hocblöbl. k. k. Stadt, und Landrechtes in Kram dds. »4. v., Erhalt -
' « . d. M- , Z. 270, zur Vornahme dsr öffentlichen Feilbiethun« des zu dem Priester Io»
dann Klodutschllritfch'schen Verlasse gehörigen, zu Gobnit gelegenen, und auf ,3» fi.
geschätzten Weingartens, nebst einem KeNergebäude, det 6.März 3626 Vormittags um
I Uhr zu Gobnik bestimmt w«rden, wozu aNe Kauflustige m»t dem Neysahe eingeladen
werden, daß Genchtsksnzley eingesehen
werden können.

Tburn bey Gallenstein am ,6. Februar ,626.
A 3as. L i c i t a t i o n , «Fecut ive^ Nr. özgS,

e ines W e i n g a r t e n s i n S t a d t b erg.
<l) Vsm Bezirksgerichts der Religionsfondiherlschaft Sittich als requiritten Behörde,

wied hierdurch bekannt gemacht: M sey zur Vornahme der, auf Ansuchen der Jacob
Eadner'schen Erben, durch Vertretung des henn Dsctsrs Wurzbach in Laiback, wider
Herrn Andreas Daniel Odresa, wegen aui den Urtheilen ddo. »7. May und 9. Septem«
ber »823 schuldigen 22,0 fi. 44 kr, c. , . c., yo» dsm hochlödlichen t. t. Stadt, und
Landtechte in Kram durch Bescheid ddo. Laibach am !3. December z525, H. 7263, be«
willigten Feilbiethung der gegnerMen, in die Orecutisn gezogenen, und auf loZ7 fl.
3o kr. in Sonventionsmünze gerichtlich geschätzten, der Rellgionöfondsherlfchaft Sutich
sud Bergrechts« Nr. 71 dienstbaren, ssgenannt: Probst Iabazin Weingarten.Realität zu
Stadtberg, im unternTheile, der Berstetgerungs« Termin auf den 24. März. 16. April
und »8. Mao l. I . jedes Mahl um 10 Uhr Vormittags im Orte Stadtberg mit dem
Anhange festgesetzt worden, Haß, wenn dzese schöne Weingarten» Realität tzestehend:

») in einem Herrnhause, ein Stock hoch, darunter gewölbter großer Keller;
d) in ei»em kleinen Viehstalle, und i« emem großen Weingarten mit den edel«

sten Reben und im besten Eulturzustande. bey oer ersten oder zweytenFeildiethungs«
Tagsatzung weder um den Sckähungswelth oder darüber an Mann gebracht wer»
den könnte, selbe bey der dnnen auch unter der Schätzung würde hintan gegeben
werten.

Wozu Kaussüebbüder mit d?m Bedeuten geladen werden, daß das dießfäklige
Schätzungs ProtscoN mit den Grundlast««, undiöie Bersteigerunas. Bedingnisse bey dem
Bezirksgerichte zu Sittich vor der Versteigerung zu den gewöhnlichen Armsstunoen ein«
besehen werden. tönl»en°

Sittich am »5. Jänner 1828.

Das Bezirksgericht zu Neumnrktl macht allgemein bekannt, daß es die wider
Anton Pogatschnig, msgemein Iost, zu Povou, wegen Irrsinn verhängte und mit
Edict vom Z. October 1826 zur öffemllchen Kenmmß gebrachte Curarel, bey Ei^-
t rm der im tz. 2ZZ des b. G. B. vorgeschriebenen Bedingungen aufzuheben, und
ihtn dle selbststandige Vermögensverwaltung wtsder einzuräumen befunden hsbe.

BezirksZencht Neumarktl den 16. Februar 1826.



Z. 2HF. ,F e i l b i e t h u n O s ' V ö i c t.' ' ^ Nr. 7»5.
(,) Vom vereinigten Nez. bekanm ßegeben: M weroen

in FMe Delegatlsns-Verordnung dss yoben k. t. Stadt» und Landlechtes in Kram, vsm »2. v. M . , Nt- 7083. auf An»
suchen der Jacob Gadner'fchen OrdettF nachstehende, dem Herrn Andreas Daniel Obrefa, InHader -der Herrschaft hopfenbach anZe-
hörigen Wcingärten, an folgenden Tac;«/., stets früh um 9 Uhr «nd Nachmittags um 3 Uhr, wegen rückstaningm Zz»» st. 44
?r., im Oxccuttons-Wege durch öffsntliche Versteigerung dem MilMechcnden hmtan gegeben werden, als :

j ist bergrechtmäßig Die Liciiatwn rricd im Orte oer Realität vsrgensmme» werde« ,
Z Benennung liegt im ' ^ " " 7 " Schä- «nh z ^ r : ,

Z. Weingarten«. bnge Herrschaft ^ . l / ,,, ,, .„„..^ k " ^ / ^
I ^ j f t . jkr. , am , ^ ^ ,

, Poleza«zky Görtfchberg Hopfenbach! Zl 600 — 6. Febr. ,826 Vorm. 6 März 1826 Vorm. 6. Apr i l l ^bBsrm.
2 Bukouz « w 92 23c, ,— 6. „ .. Nachm. 6. » , Nachm. 6/ „ „ Nachm.
b Preuz ,, „ i 9Z »2«» — ?. « „ Vorm. , 7. » « Vorm. 7. „ „ Vorm.
« Iurschel ,̂ » 94 )4" — ?. « « Nachm. 7 , , « Nachm 7. ^ » Nach».
b Schuscha ,. „ ' gb 40 — L. ,, « Vorm. 6. „ „ V o r m . L. ,. ^ ^ Vsem.
6 Grabn« « j 5. 96 2ao — 6. ,. „ Nachm. 6. „ ^ Nachm. 6. « „ Nachm.
7° Sorre « l » 97?i«o — »5'. „ ^ Vorm.. i2. „ „ Vorm. 10. ^ ^ Vorm.
8 Porsan „ z ,« 93 Co — ,3. ., „ Nachm. i3. „ „ Nachnr. »0. „ „Nachm.
9 Ieritsch w ' » 99 In — 1^. „ ,. Vorm. »4- « « V o r m ^». «. „ Vorm.

«0 KottniO Grassenberg » 62 45 — 1«. „ ,, Nachm. »4. ,, « Nach». ^ » n Nachm.
H« Vslditscheg ^ j „ OZ 70z — -5. '„ „ Vorm. > ^5. „ „ Vsrm. z». w » Borm.
12 PiusdM » » 64 53i — »5. „ ^ Nachm. »5. » ,) Nachm. »». ^ ^ Nachm.

^ j ! j ^ , , !

Obige Versteigerungstermlne werden Zu dem Ende ku«d gemacht, daß, lm Falle die fraglichen BerKgründe bey der
«rsten oder- zweyten beygeseHt«« Fäilbietbungstagfahun^ »»ickt um den Schätzunoswerlh oder darüber an Mann gebracht
werden könnten, sie bey der dritten auch unter öcmselben hintan gegeben werde« rrürden.

Diesemnäch werden asse Kauflustigen in die angezeigten Orte odgedachrcr Weingärten zur,bestimmten Stunde zu er«
sche'lnerl vstqeladen. allwo sie, oder auch eher hierorts, in den gewöhnlichen Amtsstündtn, die hiclguf Bezug habenöen
LicitKtisnsbeYingmffe einsehen können.

Vereinigtes Vez. Wericht Rupertsbcf und Neustadt! am'4- December 'L25.
Anmerkung . BeyV'er ersten BerstergerölNOist sonD keinWcmgarten, alsjrner, Kottnlg genannt, an'Müttngel^ ''vc'rdln.



Gub ern ia l - Verlautbarungen.
3» 177. Con cu rs - V e r l a u t b a r u n g . N r , Z I i ^ .

(3) Zur Vesetzung der durch die Beförderung bes Franz Nchmann erledigten ersten
Poftofficisrs-Sielle bey dem f. k. Oberpofiamte in Tnef t , mit welcher eln jährli-
cher Gehalt von 600 fi., das Naruralqusrtier, und em Anthell.von 2)z2 der
Metzltch bewilligten Amts-Emolumenten verbunden ist/ wird m Folge hoher Hof-
ksmmerderordnung vom 20. v. M . , Z. Z iozH, mit Bestimmung des Termines
bis 14. März l. I . der vorgeschriebene koncurs hiewii kund gemacht und tzm
kompetenten erinnert, daß chre gehörig beleZtsn Gesuche üser den Etsr -d , das
Alter/ Hzrkomwcn, Religicn, über ihre Studien/ bisherige Ansie5ungen^ über
die Dienfifshre, übrr die voLkowmene Kenntniß, wezngftens der deuischsn und
ttaliemschen Dvrachk/ über ihre sonstigen Fähigkeiten, Verwendung/ insbesondere
«ber über ble Kennllnß und Gewandtheit »m PTsifsche, und ^ber lhre untsd.?i-
hüfre Moral i tät und chr lobenswerthes pslltisches Benehmen > bep dir hiesigen
k. k. küstsnlandtschen DberpostLerwsltuNg um so gewEer wahrend der Dsuer des
oöigsn TerNines einzureichen Haben, als widrigsns d'.e sps'ter einlangenden odt?
ö»e vorgedschten Auskünfte nicht nachweisenden Anstellungsgesuche ohns Berück
fichtigung werden zurückgestellt werden,

V?m k. k. Küsisn-GuberniuM. Triest sm A . Jänner 1626,

2 - ibo. (3) . ^ ^ ^ - " ' ^

St.B. V,

K u n d m a c h u n g
der Versteigerung der Nisdee-Oestsrreichisthm Rsligwns-Fond^

Herkfchaft S immer ing^
M m 20. März ts-26 Vormittags um w Uhk/ wird dis NiedmOestsrreiL
chifche RellZions-Fonds-Herrschaft Simmering^ im Viertel untek dem
Wiener-Wawe, dis Von dem k. k. Staats-Rsalitaten-Orunybuchsamte m
Wien verwaltet wird, in dem Ratbsaale de? k. k. Nied. Oest. LandesreZje-
lMng im We-'? d?r ossenrlicken Versi-.iaeru^Z, mit dem Vorbehalte der ho-
hersn Ser -q, an r̂ 'N / ^ :l^l:erbe"D 'n ye^?au''t werden.

Der ^^^cisspreis d^ser ^ -n ' - ^ "üü^z ig T a M
send E in H u n d e r t und Zr ' . ^ : : i z )e-

Ihrs vor-ü^l'ü)^<n Bcü sind:
Erdens: Cm Wohng. ni:?r dsr NVZ7'a'er ^-.) iM Dsrft



— 3?0 —

Z w e y t e n s : 2 Jock 1204 Quadrat- Klafter Gärten und 9 Joch
6?4 Quadrat-Klafter Krautgärten, oann 27 Joch 92 5.i6 Quadrat-Klaf- ,

, tcr Aecker. ^
D r i t t e n s : Die^Dorf- und Grundherrlichkeit in den Ortschaft

ten Simmering und Klederlmg. Sie erstrecket sich über 216 behauste Un-
terthanen, ,I Bauplätze mit den Va^ ^r igen Gründen, zwey balbe
Brandstätten uno fünf Scheuern in OlNünering, dann über 12 behauste
Unterthanen AN Dorfe Klederlma, snölich über 641 Ueberländgrundholden
in Simmering und Klederling.

Diese Unterthanen und Grundholden bezahlen:
an jährlichem Hausoiensts . . . 20z fl. 27 >^ kr. W. W.
- Ackerzms . . . . . ;3 ., - , , , , , .
^ Urdarsteuer . ,. . . 10 « Zc, « 5, ^
- Robbthgeld . . . . . 1039 ., Za ,; ^ .,
- Dominical-Gewerbsteusk . , 19 « 40 „ ,, ,,
- Ueberländdiensi . . . . 64 » 28Zjz „ „

ferner wird von den vorhandenen Erbpächtern, nach einer von 20 zu 2«
Jahren zu erneuernden Regulirung, an Erbpachtzins 17H6 fl. HZ kr. M .
W. entrichtet; im Jahre 13Z7 kommt der Erdpachtvertrag zu erneuern.

Die von der Herrschaft bezogenê  aber nunmehr aufgehobene Drit-
telsteuer betrug 55 fi. 16 kr. W. W«; für dieselbe erhalt der Käufer nach
der Regierungs-Clrcular-Verordnung vom iZ. Januar 2825, aus dem
Staatsschätze den Ersatz.

V i e r t e n s : Bezieht die Herrschaft von ihren Unterthanen das Lau-
demium^ das Mortuarium und dis übrigen Iurisbictions-Gefälle, welche
zusammen in einem zehnjährigen Durchschnitts über iSüO fi. Conv. Münze
jährlich eingetragen haben.

Fün f tens : Genießt die Hsnfchaft dasTatzrecht in den Ortschaf-
ten Simmering und Kledsrling, so wie ihr dis Weide- und Mumensuch-
nntzung m dsm Simmeringer Burgfrieden zusishst.

^ Sechs tens : Enolich steht ih? auch die Flußfischerep in dem kaaer
Bache zu.

Zum Ankaufs wirv Jedermann zugelassen/ der hierlandes Realitä-
ten zu besitzen geeignet ist.

Denjenigen, die in der Regel nicht landkafelfätzig sind, kommt hier-
beo für sie und ihre kezbeserben in gerader absteigender Linie, die mit der
Regierungs-Circular-Verordnung vom 24. April iäi3 kund gemachte



allerhöchst bewilligte Nachsicht der Landtafelfähigkeit und die damit ver-
bundene Befteyung von Entrichtung der doppelten Gülte zu statten.

Wer an der Versteigerung als Kauflustiger Antheil nehmen will,
hat als Caution den zehnten. Theil des Ausrufpreisss bey der Versteige-
ruligs-Commission bar, oder in. öffentlichen auf Metallmünze und auf
Ueberbringer lautenden.Staatspapieren, nach ihrem cursmäßigen Werthe
zu erlegen/ oder eine auf diesen Betrag lautende, von der k. k. Hof- und
Nieder-Oesterreichischen Kammer-Procuratur vorläufig geprüfte und als
bewährt bestätigte SicherstellunZs-Acte beyzubringen.

Das Drittheil des KaufschMngs dieser Herrschaft ist von dem Er-
steber vier Wochsn nach erfaßter Genehmigung dss Kaufes, noch vor der
Uebergabe Zu berichtigen; die verbleibenden.Zwey Drittheile kann der Käu-
fer gegen dem, daß er sie auf der erkaustenHerrschaft in erster Priorität
versichert und mit /ährlichen fünf vom Hundeet in Conv.. Münze und in
halbjährigen Raten verzinset, binnen fünf Jahren^ von. dem Tage an ge-
rechnet, an dem die Zahlung des srfien D.rittheilcs der Kauf-Summe er-
folgte, mit fünf gleichen jährlichen Raten-Zahlungen abtragen.

Die übrlgen.Verkaufsbedmgmsse, Beschrelbungerr u. s. w. der odl-
Zsn Realität rönnen an jsdem Montage, Mirtwoche und Sonnabende,
Vormittags von 9 bis 12 Ubr in dem Prasidial-Bureau der k. k. Nieder-
Oesterreichifchen Landesregierung.eingesehen werden, so wie die Kauflusti-
gen auch die von ihnen gewünschten Auskünfte bey dem k. k. Staats-Rea-
lttäten-Grundbuchsamts in Wien, Nummer 79g, erhalten können. '

Wien den 11. Januar 5626.

Von der k. k. Nied, Oester. Staatsgüter-Vsmußerungs-Com-
mifsion. , ^ ^ ^ ^̂  ^ ̂

Kreisämtliche VerlautdarülN7
Z. i?q. W e r l s u l d g r u n g. N r . » c M .

( I ) 'Die von der Bezirks-ObnIken Adclsbk'.g c:!' <' '?-?.::^ ;s^5 r^rKcr^lr. ne^e
MlnuendoVtrstelgerung der mtt hrh<r Gubcrz..'I i ! ^ 7.':n i . ' '?!-..:'.""s
IZZ4,, Z . ic)Z',o, und 26. May )3«5/ Z - ^ - ^ ' , ^ - . . ^ g l : '
«n tzemPfarrhofc zu Elavina und 2n tzzp, t«t,i ' : x^or'.Z?^.''
d i n , lft n ĉht zuc Zufrithenhtlt h?r hohfz' ?a':dtkss^t s^?k7gltt^. ^ a 5 s ' ^ l ^ .
Ngte k. k. Krewamt pourde daher mU boh'^ ' '^^.««l-Vtrol^nu.' g ri-Nl i5 . T t'.
cember v . I ^ / Z.21260/ be«ufN'sg5, zu. > .-g,cul Z t.e''e: ^cu: -^ . ^ v l . c,z> ^
neue Versteigerung abzuhslttn,.



Den Versteigsruntzstag zu diesen auf i5chl fi. Z7 U4 kr. buchhalterisch rich«
tig gestellten Bauten hat -f den i g . März d. I< festzusetzen befunden.

Die Ausrufsprnse dcv y^.zu erforderlichen MateriMen und Professions«-
arbeiten sind von der k. k. Pr. Sr. Buchhaltung folgender Maßen bestimmt:

itens. Die Maurerarbeit auf . . . . ^7« si, 671^2 kr,
2tens. D l c M a u r e r n . a : e r ! a ! ' c ^ c^^f . . -« 3 3^ / ? 2c» «
Htkt-zs. Die ^ ' ^ ^ ^ l , . , . , ^ ^ Material« a»s , 3 ? 5o -
^tcnk. D-' - t au f . . . Zo5 ' l 5 3^4 -
htens. "" .:r:ss!:en «Uf . ^ 70g - Z4 ^
6tcns. ^ - ' . . . . 76 < 3o <
^tcns. T'.e Kchlosfclarl'en auf . . . . 53 - l o »
gtcns. Die 'Fchaucd^rbklr auf . . «? ° Z I - 20 ^ 5
Ztens, Dle Glüstrarbett üuf . . . « . 5 5 , - —̂

dühe? zussNi m k n a i« f 15 'i 1 st. 5? U/z. kr.
Die b^er;« erforderlichen Hand? und Zug-Rodathen haoen dlö Gemc^de-

glled<'° - '-" t.:ndl!ck zu lelnen.
, ^ wclcke.diese ^Kuuntcrr^hmung zu überkommen wünschen, hßben

am 16. ^ ü r z d. I . V^'Mirrags, um g Uttr Mlt K'M 5 percent^gen Vüäinm, nach
dem Ausruftrreise berechnet, tn der hiesigen k. k. Krelsamtskanzsen zu erschemen,
Mo man sodann diese B s u « n art lkcl- untz professionisienwe^se versteigern wnd.

K. K. KreißHmr Rdtliberg sN 3. Februar zg26.
A n t 0 n F r e y b e r r E » d e l l i v o n F a h n e n f e l d ,

k. t , Gubirnl«l<Rath unb Kreishauptmann.
I 0 hsnn A l 0 ys T h a l h s mmer,

k. k. KrMsccreräs.

Stadt- und landrscktliche Berlautbsrung.

Von dem ?. k. S t a d t - und kandrechte in Krain w^d > ' r ^ ^^ .e^^a^ ig ts
Edict M.en Denjenigen,, dencn daran gelegen, snm?t bekc.n > s l-.y vsn
diesem Gerichte m die Eröffnung des soncursss über das Z"'^ de Krü in
handliche bewegliche und unbewegliche Vermögen d?s .^er^'. °)aLlch v.
Wallensberß gewiLiget worden. D a h « wird Jedermann tcr «a e< , ' l^lrchtzn
Verschuldeten eine Forderung ZA stessen berechtigt zu sepn Zlaubt/ anmit crinnecr,
his Zum 5< I u n y 1826 die Anmeldung seiner Forderung in Gestült nner förm^
lichen Klage under den zum d',eßf«3«gen Massev<rtret?r sufgestcuten D r . Johann
Oblack, unter Substi tuirung dts D r . Johann Lmdner^ bev diesem Gerichte soge^
wlß e:nzubringen> und m dnftr nicht nur kne Rlchtlgkelt sezner Forderung/ sow
Hern auch das Recht/ kr«ft deffen er in diese oder jene Classe gesetzt zu werden
verlangt/ zu^erweisen; als wldrigens nsch Versiießung des erstbcstlmmten Tages
NisVgnd mehr angehört werden, und diejenigen, die ihrs Forderung bis dahin
nicht sngemMet habe«/ in Rückficht des gessmmten, tm Lande Kra:n befindlichen
Vermögens des emgsngsbenanmen Verschukdeten ohne Ausnahme auch dann



«bgewkssn sepn kosseN/ wenn ihnen wirklich ein EompenfstionsMecht M ü h r t e ,
»der wenn sie such ein eigenes Gut von ver Masse zu fordern hätten, oder wenn
buch ihre Forderung auf ein liegendes Gut des Verschuldeten vorgemerkt Gare,
bsß slso solche Gläubiger, wenn sie etwa in die Masse schulbig seyn sollten", dih
Wchuld/ chngeachtet des CoMpensatwns-Eigenthums- oder Pfandrechtes, dss
chnen wnst zu staNcn gekommen wäre, abzutragen verhalten werden würden.

U"Hr'g-ns wzrd dtn bleßfalliaen Gläubigern krinnert, bsß hie TaZsatzung
Zur Wshl e°n?s n^uen, oder Bestätia?nig des bereits zufgestessten Vermögens-
verwakerß^ so wie zur Wah l eines Gläubiger« Ausschusses, ferner zur Verhand-
lung übsr die Frage, ob dle Gläubiger dem Herren Eridato? die ReLtswohlthsH
ten zuZestehen wollen, und endlich zu? Entzwsckung einer gütlichen Ausgleichung
2Af den 12. I u n p 1826 Vormittags um 9 Uhr vor dlksem k. f. S tad t - und
ktndrechte angeordnet werde.

Von dl-m f. k. ^fadt.- und?ilnd?echte in Krain. Iäiksch den 3/,. Febr. 18Z6.

^MMiH'e^MrlautbarutsgT^^ " ^ "
F »7Z. L i c i t a t i o n s - A n k ü n d ig« ng. (3)
Uder die AefsrunKkn de? erfeiderlichen Fleisch' und BrotaattunZeA, dann dw verfchiebe-
«e^ Victnalisn, Getränke, so wie der zum arztlichen Gebrauch nothwendigen Altitßln

für das bieflge k. k. Rcaiments^Spital ?sn Reuß.Planen Infanterie.
Nach 3er beftel-enden Ansrtnung wictz übe? die Gcfordsrmh vom 1. Wav bis Ends

Oitsber l6ss eine ossentlicke Versteigerung abgchalttn, welchs aus den 27. Februar d.
I . fsftaeseKt, und in decMilitär-ObekccwmandS'KKnzlsy im LkpuschitschMen Hause im,
A. Grsck Bormittägs um 9 Uhr »sr sich gchen wird. hierzu werden a5e Erzeuger, han«
dklö - und Gswerbsleute/dif sich mit nachstehenden Aitikiltt befassen, zu erscheinen ein«
s«laden, um ihre Anbsths unter fslgtnyen Bestimmungen bekannt geben zu wsllsn.

») Wird bierm nun den nnrklichen Erzeugern, handelst Gswerbsleutsn und ftnst an-
sässigen Versicherten Männern »<r Zutritt gestattet.

K) Hat ieker, dir zu dieser Licitgtion zugelassen wsrde» wiss, »sch vor derselbe« ein
Reugeld von 3s K. G- M . zu erlegen. welchss Vs» dem Grstebsr ^ (;onw der/ nach
ber ?rflHnde»,tn Lieferung zu leifikfi habenoen is prct. Gsutwn Khernsmmen,
und ssdann «uz bs? Ness darauf zu erls^en sev« wird.

3) Der Esntract ist für dt» Bestviether gleich vom Tagk des von ihm gefertigten A«
cit2tl5«s'Psotocosss, für das höchste Ararium awr Vom Tage der erfolgten Ratifi»
c«twn gültig? nack erfolgte! Ratification ist kei« Theil mshr sbzutretkn berechtiget.

«) Auf die eingegangenen Preise wird unter knnerley Vorwand eine mehrere Vergü«
tung geleiftet werden.

b) Asse Artikeln u«d MctuaNen find in guter Qualität bis in das Regiments.Spt.
tal unentgeltlich beyzustellen^ we selbe nach vorgenommener Untersuchung etfi ge-
hörig Kbernomms^ ' ^ die mangelhaften ausgkstsßen werde»,

ß) Im^NiHtzubaltu l der Lieftrung bleibt es dem Regiment übtrlasssn. suf Ks-
stsn des Lieferanten düs Röthlge einzukaufen, und den Mehrbetrag eon der Eaü-
?is» einzuhohlen- ,

7) Der bryläufige Bedarf auf ein halbes Iaht bestehet?
in löos Pfund Rmd'steisch so» bestec Qualität und richtigem Gewicht, ehnzHu»

wage son Kopf, Füßen, Lunge, Leber. Herz, Kuttei?
fteck, auch ohne abgefonZerten Znschen,

. Ogs Pfu.nd Kalbsssifch, auch ohne Huwage, wie oiea hemerket,

. Zz3o Laih halhwMks Brot zu 26 tzsch



in zzIH Vaib hülbweißes Brst zu, i s Lsth ^
. 222» Stück MundsemmNn zu 9

. - 4t03 . detto ^ s -
« ZoZ « hetto » 3, -

M M - Brot und Semmeln müssen täglich selikftrt werdeN',
6 Centner Mundmehl
7 « Pohlmetzl^
3 « Weitzengrles
2 » ReiK .

Z „ Benzene/
^ „ Bohnen
5 Pfund rohe Gerste,
6 „ Zucker

bo „ Zwetschge«
20 „ Kümmels

3 Centner Rindschmälz,
60a Stück Eyer,

za Eimer weißen,, guten 3andwem
! ,; Branntwein vsn guter Gattung.
2 „ Weinessig von gutem Geschmack; ferners'
6 Pfund srdtnäre Seife

g«vo Stück Blutegeln, jedoch ksine Rsßeskln.
4 Loth Badschwämme
2 Pfund geschnitten^ SchrxibkreiZe.

72 Säcke Sagspäne,,
80 Stück birkene Kehrbest«,

Die Lieferunas'» Grforderniß w i t ^ Vsn ^5'zu, ,5 TZgen im srdentlichsn Müß und
Gewicht, UN3VSN guter Gattung, nach der vom Spitals«Esmmgnds erhaltenen Anwei.
sung zu geschehen haben, wofür 5^ Bezahlung mU Ende tineö jeHen Nsnattzz richtig
geleistet werden rZird. sMsch^de^O^^sbruKk^LHC.' ^ ^^^^ ^ ^ ^

Bsrmisch t e Ver l a u t b a rung en.
Z 18^, E d- i , c t, . (2)

Vsn dem Bezilksgerichte Wßissenftls z» Kronau. rrird hiemtt «ÜZemein bek««nt
««macht: M sey über Ansuchen deö Valentin Notsch, als GewültsträZer bss Jacob Te-
wch. wid^r BÄrtWomä Tschopp, ruIZs?3!H^i zu KarmrveNach, wegen schuldigen 32i st.
M . M . c. 5. c., in die executive Fnlbiethung der dem lehtern Zthörigen, der Staats-
Herrschaft Veldes sub Urb^ s- 47 dienstbaren,. s»f 5?69 ft< 3o kr. gerichtlich Zeschätztkn
Ganzhube sgmmt den/ zu KarnerveNach unterhauszahl 62 gzlcgenenWohn.' mid Wirth«
schaftsgebäude» gewilliget rrcrdzn.,

Da nun hiezu d̂ es FeUbleehungZtsgfahNygen^ und zwar für die Zrsts der ib.Marz,
für die zwe^e der 14. April, und für die dritrs dsr is . Mao ^Lzb,. jedesmahl von9 dii
i'Z' llhr Vc'rmlltsgs in dem Orte- her Realität mit dsm,Anfange antzeraum;- wurvez^ ^
datz/wcnn obbefagte Realität bey tzez slflen sder zwer-ten Fcil^iethung nickt über oder

. um den SEahungswerth an,Mann gehrscht werden könnte, ftl^e bey 3er. dritten auch
unter dem SchätzunZswerthe hintan gegeben werden, würde, so werden die Kauftusti^en
und die lntabulirten Glaudiger an den oh be stimmten Tagen u«d Stunden mit, dem Sr»
innern vorgeladen, daß die Licitatisnsdedingnisss und dis Schätzung in dieser Gerichts-
tan'leo täglich ;u den gswöhnlichen AHitsstunden einqcschen werden konnjn«.

Bezittsgericht Wnssenftls zu Kconau am , ^ Fchruar t3Z6>.



^ ' ' 3 ' ^ ' » . e K u n d m a ch u n g. (2)
s - n ^ ^ I W ^ " ' ' ^ d«ö herzogthums Gottschtze wnd hikmit bekannt gemacht: Es
êyen NIch Aoist«, dn m dem Iuljsdictions.Territens dieses Bezirkes Verstorbenen nach.

s 2 K ^ Paltheyen. zur Aquidirung und AhhandlunZ ihres Vtlmögens hworts T«K.
»ahungen anberaumt n'Vsden, und zwar: « ' »

^ ' ' " ^ u k z D a t u m

^s ^ W o h n o r t , l P f a v r . ; dee

Vsrstorbentn. ^ ! anZovldnttcn Tagsahung.

^artz. pander ^ Gnatcndorf j ) Stadwf^r i ' l5. . . , 3/
^ar ia Pelfche - dw. !> Gettfchee . , 6 . « . . 3 .
Mm-l Iaklufch Schaltendsrf j) z , » 6 . . . 0 I «
Maria Kren Ort j Mitttrdorf , i« . -, - - 2 .
Math. Kramer Koftcrn i dto. ' > 1-7 « « . Z .
Math. Grümssich , Göttemtz 1 Nleg ! 26 . - 2
Andre Grower ' Hmlerbeeg die. !-ztt.' «. , . 3 ,
^o«)ann Pnmosch l Handlern j dw. 1 - 2« . . , ^ ,
^AagdalenÄ Kunosch j Göttenib l dw' ' ^) - . . 8 .
Anten Poje Alben' l Orel-gr^^ ^, iv ' . , , ^ .
Marul Dcwfterusch dls, j N-. ' .3,^ . . , Z .
^nes^aftpomz ^ Suchen ! dtc. . 4. April - . 2 .

Slmsn Oswald Schwarzenbach j dts. . 3' . , I 2 .
^acsd Iuttovttsch 1 Sapusche, j Banialokü . 6. . . , 3 .
Visa Pzskur B^nlAioka bro. . >, « . « 2 ,
Michl Ojwnsch Kuschsl Farra . 7! ' . - 3 -
^ 2 t h . Medeh Buhl NeHelthal - , » . , . , 2 .
«nna Lukan Wcetzen ĵ Tfchermsschnih . 10. « . . I .
««ton Wslf Neuberg^ Hto. . i3. - . , 2 .
Gcorg Isllcn Mitterbuchdstg dto. . l3 - . 3 .
Ursula Ielran Kletsch ^ dto. , ,4 ' ,' . , 2 ,
IÄ 'H"betusch ^ Ohelbnchberg dro. , . 4 . . . / z-«
H^AWnnstelle SkrM j dts. , , 5 . . « , 2 .
Hbann Rankl' Gadtt j tzto. . ,S. . ^ . 3 °

"Wh. M , ^ ^ j Odermitterdorf ^to. . , 9 . . . . 3 '
I.^?.^enz Alttabor dto. ! - .9. . - - 2 .
^ p b i w k Neulsg AMag , i g . . - . 3 .

i m n i ^ " - ^ demnach alls Jene. welche 2« vorstehenden Ver!üsse«waften üüs was
Jen, " " ^ " " ^ " ^ H ^ " ^ Ansprüche zu macken vermeinen, sufgefordert, fs wie
M w p l s " ^ ^ ^ ? ' ^ ' " ^ " ^ " ^ " ^^s lVu ldc t t , die 2lnfvlüche entweder personlich cder
chen . l ! " ^ P'böng BevoNmächtigten bey dcr bestimmten Tagsatzung geltend zu ma-

^ als im W'.dngcn M b die in dem §. ̂ 4 . b. G. B. verzeichneten Iclgen sich ftldfi



bsyzumtssen ^ ° ^ - ' "7.d :as V«m?gen den betreffenden Wren tlngeankworUt, Mgen
VsHtcre'nach ' z >nif l-em Rechtswege Verfahren wsrden nmlde.

Bezilksqe '. .. "o:csHis deN Tch. Februar 1626.
^ > — ^ _ . E d l c t. " ^ " ^ - ^ " " " " ^ " ^ Nr. lob.
(2) Von dem Bezirksgerichte Wkixelberg wird hiemit bekannt gemacht: Ts fty aul

Anlangen des Johann Battelms, als Cessisnär des Anton Vidiz, gegen Johann Vibmee,
vukgo Pacha soN Peschensk, wegen schuldigen 266 ft. 3 kr. M . M . , 5s^o Zinsen ftit
ä Jahren, un? U^ksssen, in tie executive Versteigerun) des dem Letzteren ^ö?igen,< mit
Pfar.dcecht h l̂egrza, und auf 429 ft. 5 kr. M . 3Ä. gerichtlich geschähren <̂.° ' - und W ^
biiaV'Henn>?)/.ti? gs^illiget, «nd zur Vornahme der Versteigerung ) "ine/ d, i.
dcr 17. März, 17. Asril und 17. May h. I . jedesmahl Vormu-" . . ni'tt ^?m
Bo^saZe ftüg^svhc rroc^-x. daß, wenn das in die Srecutton gezcqene I7 ' . 'n: ; Vihme<.
sche Velm.'gön, wedec bey der ersten noch zweyten tagsaVung um den 3^^naz??e!ctz
cv.-r ^arud?r an Man» gebracht, sslcheö bey der dritten auch «nter demselben hmtan ge«
^c;: ' ' ' « würde.

'»-e'l'u^i der Realitäten und dis AcitHtlsnsbeZ'mgnisss erliegen in diessr

y^ . d-r hztlschüft W^irelbera am ',4. Febru»? IÜ2Z.

' ^ 7 ^ ^ " ' ' « E d i c t , ' Nr. IZ4.
'(2) '^?n dnn Bezi.' -».-K h-rzo^thums Gotisch« wird hiemit bekünm ssemachk:
Es fto a'-' "^>l- - "'i '5i2s I«k^rsch von hmterherg,'in die exccunsz Versteig«.
rv.:!^ 3>.' ?- hlnce.'decg gehörigen, sammt Untersassal «.uf i3a ß.
^ i ' . i ' ' - .. iud i^enfc. Nr. «7 ZewilliM worden.

, ' ^^-^ c 715? RcaU^t rrertzen nun i» Lsco hinterberg drey TsgsatzuK«
g,"-i, > .̂ »°< ^,!«'l5. ?)'ärZ. die zne^ti auf den ^2. Apnl, und die dntte auf den
ü -̂a>.' i. !^. jederzeit Bermin-K Z Uhr mit dem N M y e beAmmt, daß, wZun die
^c'lls/.s 5.^ trc e^':n ô e? z^e^ttn TH^satzMO mcht Vemgftens um oder über den
Schätzn ^s-'3lt) an M m n getzrHcht rrerosa sMs, fslche deZ tzzr driMn auch u»ter de«
Sä'avuna hintan gegcren rrliden r^'^.)^ Die 8icitati«RAhzdmgnisse kö«nen m der
Kan'!"..' ?î 7.'sc')cn werten.

''^'zicl.qeriät G t̂̂ fchee am t. ZeikVar zO«6.

Z' 197. F e i l b i e t h u n g s - E d i c t . N r . 5 6 '
"(2) Vom Bezirksgerichte RadMannsdsrf wlkd hzemit bekannt gzMächt: Es sey
auf Ansuchen des Johann Auffene? Z?n Less, wider Antsn RößmZRN zu Sgosch.
wegen schuldigen 64z fi. 4^ kr., kespectwk 164z fi. 4^ kr. c. 5. ^., ln Vje z,rz!Utioe '
Feilblerhung der d?m Geklagten gehörtZen/ Wie dem Pfsnd»echle belegrin, auch
g^ichtllch geschätzten FshrRisss^, «ls zwey eise?nt große Tuchp^esitn/ 5 Farbtkesftl,
drey Kühe^ ein Pferd/ vier Wchweme, drey Wirthschsftswägen/ HtU/ Grummet,
S t r b Brennholz? u»d einigen Getreides Zewill^get, und zu dz?en Vornahme
drer ^ 3/'als auf tztn 18. Feiruay, dsnn 4. u. zZ.März d. I , / j tderznt »yn
9 b i s l 2 Uhr Vormiusgs in loco Sgofth mit dew Anhzng« h?ftzm«r worden, dsß
gedachte Fährnisse, wenn ftlb? «ehzr bey der ersten noch zweyten Fmbiethungs»
tagsahung um dl< Schätzung oder darüber sn Mann ged'.acht »irden könnten,
bky der drltten auch unter der «Gchayung hintsn geatbtn wtrtzsn würden.

Rftdmsnnsdorf dsn 18. Jänner 1836. ,
A n m e r k u n g . Bey der erssen Fsubnthungstsglstzung siMnur 2 Kühe, v«wn

Heu/ G^UNMN und St^sh yzkä^ßnt worden..



Gubernial-Verlautbarung.
Z. 172. V e r o r d n u n g aä Qub. N r , 186g,

des k. ?. inn. österr. küstenland. Appellationsgerichts.
(3> D s gesetzlich die Kirchenkammerer, der Pfarrer und du Vogtey, welche zu-

jsmmen genommen eigentlich dle sogenennte Kirchenvcrwaltung bllden, für die
erdentUche Gebährung und Verwaltung des Kirchenvermög^ns zu sorgen ver-
pflichtet, u«d «uch daran gelegen ist/ daß fromme Vermachtmffe oder Sti f tungen
nach Möglichkeit in der ^ehör»g,en Zelt zum Vorthnle der betreffenden Kirchen
elRgeörücht/ und in den «lljährig zu legenden Klrchenrechnungen vorschriftmäßig
«rsichrlich gemacht werden; so wirb in Folge des von dem k. k. illyr. Jandes-Gu-
bernlo hikher gelsngren Ansinnens dho. 2g. December i I Z Z , Z 2üg;8, fammt-
tlchen Beznks- und Orts-Gerichten des Myr.Gubermal-Gebiethes hiemn auf-
getragen, daß die aus Testamenten und Verlaßabhsndlun-gen für das Beste der
Kirchen entspringenden frommen Vermächtnisse stets uns unter eigener Versett-
wsrtung dks Gerichts sl/oglnch dem .betreffenden KrelAamte zur weitern Ver fü-
gung des Nöthigen sngezeigt werde».

Klagenfurt den 1/4. Jänner 1626.
J o s e p h F r e v h e r r V . K r u f f t ,

Präsident.
R a p h a e l F r e y h e r r t». N e t l /

Nice-Präsident.
J o h a n n Michael Eb ls r v. S t i f f s

^ . ^_^^^^_ ^ « 3 n n . ÜLe r. AppellationK - Rath.

Kre is amtliche Ve r täu tb arung- ^
Z , 194° (2) N r . 57r.

Zur Herstellung der Dach? und anderen kleinern Reparaturen in dem hiesigen
Strafhause am Cassellberge, welche zn Maurer- und Zimmermanns-Arbzit, dsrnn an
Materlsle, so wie an Schlosser^ Glaser- und Kupferschmied-Arbetten^, zusammen

auf ° . . ^ . .̂ « ° , ° . , 78 st. 5^ ^ 4 kr.
berechnet sind, und zur weitern Herstellung eines auf . 380 „ — — ^
versnschlsgien Elsengitter ^Thores, wird in Folge hvhtr Gub. Verordnung vrm
i 3 . d . M . / Z. 2593, die MmuendoversseigerunZ «uf den 25. Februar, Vsr«
mittag um 9 U h r , in dieser Kreisamtskanzley abgehalten werdsn.

Diejsnigen, welche disst Arbeiten zu ilbernthMen kust haben, werden z«
dieser Versteigerung zu erscheinen biemit ezngelZden; dle Kofienüberschlftge selbst
kö-nne« hingegen nach Vor diksez Versteigerungjederzeit in den gewöhnlichen Amts,
stunden hierümts eingesehen werden.

K. K. Kreissmr ?üibach HN '16. HeörAO? ^,826. ^ ' ,̂  ^ ^ ^ ^ ^ ,,

'̂ Ae m t l i ch e V erla u t b a l u n g e N. "
Z. 2 / 5 . K u n d m a c h u n g . sä Nr . H8g6.

(3) Da bsy der m Gealaßheu hohe» k. k. Gub?rnisl>Vkrsrdnung Y«m zI .Dc«^
tZber i3Z5, Z. i6^Z3 , am 22. November gbZehsltem'N Acttsition deß flädnschm

D.Bspl.Nw. z6/h. 24. Februar 826). C -
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gelöschten Mlkes bey der obern Ziegelhütte nicht tzer ganze Vorrath angebracht
worden ist, so wird dcr Rest Von 280 Maßereyen am 25. k. M . Vormittags
um 10 Uhr am Rathhaus? partienweise versteigert wtrden.

Der Ausrufsprkis wird auf 20 kr. für tue gewöhnliche Maß angesetzt.
Stadtmggistmt kaibach am 27. .Jänner 1626.

Z . 189. B e k a n n t m a ch u n q. aä (-ud. N r . 2ä6i-
Wegen Besetzung der bey der Prcvinz. Bsudn'Mwn zu Gratz erlkdigrcn

Straßenbau - Inspcetorsstell?.
^(2) Bey der fteysr. Prosmz. Baudirection ;st dle Slelle des Straßenbauinspcct
ters, mit dem damtt verbundenen Gehalte von 1200 st. E. M . in Erledigung
gekommen. Jene, welche diese Stelle zu erhalten wünschen? haben ihre uorschrifts
mäßig belegten Gesuche, m welchen das Alter ^ dle Erlernung der für Anstellun-
gen beym Baufacht vorgeschriebenen Hulfswissenschsften, die practtsche Ausübung
des Staßenbaues, dann die Sprach' ünd soMlgen Kenntnisse, nähmlich die
bisherige DlenUeMung und Moralität nachzuweisen sind, bis Zz. März d. I .
b?y dem k. k. steykrmLrklschen^Gubernium nnzureichen.

Gratz am 1. Februar 1626. ,

' ^^ ^^H^^^ch^^^?^aln^??ü^ gen.
8- lW . E d i c t . . Nr. 597.

^ ( 2 ) Pen dem BezirksgcriKte der Herrsckaft Seisenberg wird hiemit bekannt gemacht:
Es sey über Anlangen des Bernhard Kittear von Videm Bez. Sittich, die erecutive Ver-
steigerung der dem Peter Erlach zu Preq gehörigen, der !3vl. HerlfchaftWcissenstein sub
Rect. Nr. l45untetthänigen 5j4 Kauftechtshude nebst Wohn ' und Wirihschaftsgebäk'
den, wegen schuldigen ,5o ss. c. 2. Q. bewilliget rlwrden. D a nm: biezu 3 Termine,
und zwar für den ersten der ZI. Februar, für den zwertcn ler 3 i . März -und für den
dritten der «9 April l. I . , affemahl von 9 bis ,2 Uhr früh mit dem Beysahe bestimmt
rvsrden, daß wenn gedachte 3)4 Hübe bey dem ersten und zweyten Termins nicht wenig»
stens um die Schätzung pr. Hoa fl. oder darüber an Mann gebracht werdeu körmte,
selbe biy der dritten auch unler der Schaoung velkauft rvelden wülde. Sämmtliche Kaustu«
siige tVSlden zur zahlreichen Erscheinung mit dem Becsatze eingeladen, dsß die Licita-
tionsbedmgnisse am TsLe der Zicitatisn bekannt g«zebM werden.

Bezirksgericht Herrschaft Seisenberg am 3o. Jänner ^ 3 6 .
— - — > - "E d i c 5. "̂  °" ^ Nr. 9Z7"
(2) Vor dem BezirksgeMte der Sraats'Herrschaft MiHelstatten haben nsse jene..

welche auf den Verlaß des z^ S t , Georgen verstorbenen Palenlin Ultschcr, aus was
immer solche den io. k, M . März

«nd fechtsgüllig darzuthun, widrigens sie
die Fslgen des tz. 8,4 h. G. B. ssch selbst zuzuschreiben haben werden.

Herrschaft Michelftätten den 24. Februar 1826,

Z . ' 6 l . E d i c t . - Nr. 79.
^ (2) Vom Bezirksgerichte der Staats- herrschet M S f l ' ^ t t 5 n r.'ird hicmit bekannt ge«

macht: Es sey auf neuerliches Anlangen der bccrsffer^cn A^' ^- - ̂ 'fKen Gan:giäubiqcr
in die dritte und letzte öffentliche Versteigerung t^r zu dl^. ",o^öciqen, der Pfacr«
und Kirchengült sirklack sub Urb. Nr. »3 dienstbaren, gcle^encu, aecichtlich
a«f 962 st. 3a kr. M . M- geschätzten KaufreH'tödube f^n' und' Zug b^r, dcinn
der gleichfalls zur gedachten Concurs-Masse gehörigen, dec .^.schaf: Krcuz zlnöbaren ,



auf 28 ss. M . W. gsrichtlicd gefchahttn, Wkse, genannt u äslu, gewilliaet'und'dsttk
Vornahme auf den, i5. k. M . März Vormittags um 9 Uhr in hiesiger Gerichtstanzley
mit dem wenn benannte Realitäten bey dieser Feilbie-
thung um den Schätzungsn?erth oder darüber nicht an Mann gebracht wetden konnten,

- solche auch unter der Schätzung hintan gegeben rcerdc« würden. Wszu die Kauflustigen
unz insbesondere die intabulirten Hläudiger zu erscheinen mit dem Anhange eingcla«
den werden., daß die dießfalligen Licitatlonsbedingnisse in dasieger Gerichtökonzley tag«
llch eingssehen weiden kaonen.. ^ , '

Bizicksgericht Staats - Herrschaft MiAeWtten den i3. Februar 1826.

F " V s s " ' _̂_̂ _̂ _̂ _̂  ̂ °s^ -^ h u'n^sT^'dl'c tl ' ""'"<3)'
Bom BczirkZacriKte Radmannsdorf wird diemit bekannt gemacht: Es sey auf An«

suchen dcs Herrn Ics. pH Tiehr, k t. priv, Manchester-. Fabrikanten in Wien, durch Hbrrn
Dr. Wuri'-ach, ^idcr Matthäus Schutzmann zu Guttcnfeld. wegen schuldigen 564 ft.
<. -̂  <-.. di' Fcu^^-thuiq dcs dcm Geklagten gehörigen, in die Pfändung gezogenen, auck
ßcnä'i!'" " ' ' ätzte,-. Modilalvermögens^ als veMiedene. ^upmmen auf, !2l8 fl. 36
tr. 3 v̂  vn Waaren, dann anderer Fahrnisse, als: h^uscmrlchtung, Vieh und
Gctrei'. nt 'deren Hornahme -drey Termine, ^lg ctuf den ,4. und 28.
Fcbrua ^ d. I . und die assenfaNs joder,eil n ' : / ) -n folgenden Tage i»
L ĉo Gu^c.isc.c li'. ĉ<-. r s r ' und nachMtlägigen Aw.tösturldcn mit dem Anhange be-
st.mmt iro.dcn, d2Ü gcdachUs MobilarVcrmogcn, wcnn iV-l̂ cö n'?dcr bey der eisten
noch zrreyten Fci'bi^thunq um die Schätzung oder darüber an M.<nn gebracht werden
könnte, bey der dritten auch unte? der Schätzung hintan gegeben werden würde.

Radmannsdsrf den l6. Jänner 1626. .
A nmerkmnZ^Bev^cr ' " " ^-Ubietbung hat sich um'die Waaren und einiger ande-

rer Fährnisse kein ttqcr hervorgethan.
^ / , , g ^ ^ " ^ ' ^ ^ ' ^ " ^ Nr- 1237.

Vom NezirksgeliWe Kartenbrun zu Laibach wird kuü̂ d Mmackt: Es sey auf An«
suchen des Herrn Ioftph Scunig, Gerreidhändler zu Laibach, wider ^acod und Johann
Blas von Ia r̂sche, wegen schuldigen 17 fi. e. ̂ . c., in die executive Fettdiettzung der, der
Pfalz Laidach sub Rect. Nr. 9! zmsbaren, zu Iarfche sub Consc. Nr. 3 gelegenen »̂ 4
Hübe sammt An- und Zugchör gewilligt, und zur Vornahme derselben die Tagfatzung
auf den Za.Icinner. 27. Februar und 5s. Msrz l. I . Vormittag um 9 Uhr mit dem
Bevsatze vor dem k. k. prov BenrpFgsrichte zu Laibach im deutschen Hause bestimmt wor,
dcn, daff̂ die fettgebothcne ^j 1 hübe, wenn sie beyder ersten nsch'zroeytcn FeiMethung
um den Schähungswerth von 49I ss>, vder darüber nicht an Ma^nn gebracht werden
tonnte, beo der dritten auch unter demselben hintan gegeben werden würde. Wozu die
intabuliMtt Gläubiger und dieKsuftustigen mit deW Beyfahe ^orgelatzen werden, daß
das Schätzungsprotscol! und die Licitationsbedingnisse in der Registratur obigen GerichtS
eingesehen werden ksnnHtt. VaMach am ZI. October i6Z5.
A^, merkunq . Bey der ersten Feubiethung hyt sich kem Kauflustiger Zemeldet.

Z. iZa. A b f a h r t des T r i e s t e r D a m v f b 0 tes . (2)
Die Direction d?s Dampfbovtes gibt sich die Ehre, ein verehrtes Publlcum,

und insbesondire di? Herren Reisenden und Handelsleute zu benachnchtlgen, daß
ßkmaß Verlautbarung Vom'6. Jänner b. I . , das neus Dampfboot (von einer
Kraft von ̂ .0 Pferden) in den nachsien Tagen abgehen^ und dann regelmäßig
zwey R s ise n in jeder Wsche, von Tricst nach Venedig und von da zurück,
unternehmen wird. Künfllgen Frühling über, wo noch sin drittes Dampfooot
zu Stand? kommr, werden wöchentlich d r e y R e i s e n von Trieft nach Venedig
und wtttzer zurück unternommen.
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Z. 209. z j e i t a t i s n. ( l )
M i t Bewilligung dsi hochlöbl. k. k. Stadt- und lanvrechtes in zsibach ddo.

24. v. M . , Nr. 370, werden Verlaß-Effecten deS Priesters Johann Klobutschas
rusch, und zwar:

am ß. und 7. März l. I .
beyM WemZarten zu Gobnik im Bezirke Thurn bey Gällenftiin: der vorrathige
Wein von 6o,bis 70 Eimer, nebst Fässern und andern Wem- und Hausgeräth«
schaftenz dann darsuf

am 8. und folgenden TsZen
zu S t . Martin bey?ttt2y einige Prätioftn, Bücher, Einrichtung^ knbeMndung und
Wäsche, Bett- und Tischzeug, Tafel- und Küchengefchlrr, und em.lge leere Fäs-
ser , jedesmahl früh von 9 bis 12, und Nachmittags von 3 bjs 6 Uhr öffentlich
versteigert. Wozu Kaufiustigt hiemit eingelsdsn werden. '

Lsibach am 23. Februar 1826.
Z.208. Sechs große Mastochsen, (^)
welche 55 bis 60 3tr. Flench und 6 hls 10 Ctr. Unschlitk haben dürften, stehen
bey der gefertigten Herrschaft m Steyermsrk, ElMer Kreises, täglich zum Ver-
kauft. Liebhaber darum können sich hier im Schlöffe melden,

Herrschaft W. Landsberg den 30. Februsr 1826.

Z. 2o3. W » h n u n g s n zu vergeben, (1)
I n der Gradischa H. Nr. 46, ßegez^ber des Gästhauses zur W e , sind im

obern Slock Z lichte Zimmer sammt Küchk, Gpelskammer, Holzleg? Keler, ge-
metnschafttichen Dachboden und seZaraten Retnade, mit Geergl 1826 um den
jqhrlichen Methzins von go st. M° M. zu vergsben. Auskunft gibt der Hausherr.

I n dem Hsuse Nrs. i33 in dzr deutschen Gaffe ist im ersten Stock auf
künftigen Gtsrgi eme Wohnung w;t ^ Zvm«3rn, einem sskinM sammt Küche,
G^eis, Dachkammer, Holzlege und Ke2er zu »ergehen. Das Nähere erfährt man

^ im zweyten Stock. - ' ^

Z. 207, (1)
I n dem sogenannten Hirschenwirthischen Hause Nr. ^9 sm Msrien- Platz,

ist eine WoMunZ im ersten ^tock, bestchsnd aus ^ Zimmern, Kuchel, Kesser,
Speiskammer, einer HolzleZe und einer Kammer unter dhm Dache zu künfng?»
Georgi- Jett zu y^rmiethen. Dss Nähere erfährt man bey de« Unterzeichnstett.

Mtch. I o s . Gssfar ,

K. K. L o t t 0 z i e h u n g
inTrisst am ig . Februar 1626: 22. .3Z. 5o. 10. 3^..

Die nächsten guhungen wzrpzn ,^ )^isft am 4» März und zß. M ä r ; ,825
abgehalten werden.


